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Wo bekomme ich nähere Informationen?

Das Handlungsprogramm Wohnen wurde vom Ressort 
Stadtentwicklung und Städtebau erarbeitet. 
Ihr Ansprechpartner ist:

Thomas Seck 
Ressort 101 Stadtentwicklung und Städtebau
Stadt Wuppertal
      0202/ 563-2044
e-mail   thomas.seck@stadt.wuppertal.de

Sie fi nden das komplette Handlungsprogramm 
Wohnen im Internet unter der Adresse:

www.wuppertal.de/hp-wohnen

Informationen zu verfügbaren Wohnbaufl ächen
in Wuppertal erhalten Sie im Internet über den Online-
Service der Stadt Wuppertal unter:

www.wuppertal.de/wohnen

Wie werden die Maßnahmen umgesetzt?

Die Erstellung des Handlungsprogramms Wohnen ist 
ein erster Schritt. Die Umsetzung der Maßnahmen 
geschieht durch gemeinsames Handeln von Politik, 
Stadtverwaltung und Wohnungswirtschaft. Die öf-
fentliche Hand kann hierbei Rahmen setzen, beraten 
und Baurecht schaffen, eigene Flächen auf den Markt 
bringen und gezielt privatwirtschaftliche Projekte 
unterstützen.

Insbesondere in der Bestandsentwicklung ist jedoch 
das private Engagement der Eigentümer gefragt. Die 
Sanierung von Altbauwohnungen, die Gestaltung be-
darfsgerechter Wohnungsgrundrisse sowie die energe-
tische Modernisierung können nur durch die jeweiligen 
Eigentümer erfolgen. 

Die Marketingmaßnahmen sollen gemeinsam mit der 
Wohnungswirtschaft auf den Weg gebracht werden 
und so die Weichen für die Entwicklung des Wupper-
taler Wohnungsmarktes für die nächsten 
10 bis 15 Jahre gestellt werden.



Warum ein Handlungsprogramm Wohnen?

Der Wohnstandort Wuppertal steht zunehmend vor 
neuen Herausforderungen. Besonders Vermieter müssen 
sich auf veränderte  Marktgegebenheiten und neue 
Anforderungen an das Wohnen einstellen.

Das Handlungsprogramm Wohnen zeigt - abgestimmt 
mit den Wohnungsmarktakteuren - die Strategien für 
den Wohnungsmarkt in Wuppertal für die nächsten 
10-15 Jahre auf. Es geht dabei nicht um kurzfristige Ein-
zelmaßnahmen, sondern um eine langfristige Strategie 
zur Weiterentwicklung und Attraktivierung des Wohn-
standortes Wuppertal insgesamt.

Das Handlungsprogramm Wohnen ist wichtige 
Grundlage für:

       maßnahmen im Bestand 

       Lenkung von Wohnungsbau- und Städtebau-
       fördermitteln

Wo besteht Handlungsbedarf?

Nach den Erkenntnissen aus der Analyse:

       angebot, jedoch durchaus Bedarf in bestimmten 
       Marktsegmenten (z.B. neuwertige bzw. sanierte 
       Wohnungen)

       wickung in Wuppertal weiterhin Bedarf im Ein- und 
       Zweifamilienhausbau

       kleineren Flächen in städtebaulich integrierter Lage

       Aufwertung der stadtbildprägenden Gründerzeit-

       Qualitäten (z.B. gründerzeitliche Villenviertel) 
       gesichert werden

       Wuppertal besser nach außen vermarktet werden

Welche sind die wichtigsten Maßnahmen?

Das Handlungsprogramm Wohnen definiert drei Hand-
lungsfelder.  

Bestands-      Neubau          Marketing
entwicklung

Bestandsentwicklung:

      Qualitätsstandards (z.B. energetische Sanierung, 
      Barrierefreiheit)

       Rückbau nicht zukunftsfähiger Wohngebäude

Neubau:

       heimbau (z.B. Stadthäuser, Niedrigenergiehäuser)

       flächen für neues Wohnen

       in innerstädtischen Lagen 

Marketing:

       nach Außen vermitteln

       junger Familien

       Practice-Beispiele“


